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19.11.2021 Vergütung

Umfrage zum Projekt „Einheitliche, sektorengleiche
Vergütung”

Das Zentralinstitut für die Kassenärztliche

Versorgung in Deutschland (Zi) und das Deutsche

Krankenhausinstitut (DKI) führen derzeit innerhalb

des Innovationsfondsprojektes „Einheitliche,

sektorengleiche Vergütung (ESV)“ gemeinsam eine

Befragung unter operativ tätigen Ärztinnen und

Ärzten durch. Ziel ist es, die Anforderungen an ein

mögliches sektorengleiches Vergütungsmodell zu

erheben. Adressaten des Zi sind vertragsärztlich

tätige Ärztinnen und Ärzte, die am ambulanten

Operieren teilnehmen, das DKI befragt die an Krankenhäusern tätigen Ärztinnen und Ärzte.

Der Innovationsfonds des Gemeinsamen Bundesausschusses fördert das ESV-Projekt bereits seit 2019. Eine

Kurzbeschreibung dazu gibt es im BDC-Magazin „Passion Chirurgie“ in der Ausgabe 02/2020.

Wichtig ist eine hohe ärztliche Beteiligung an der Umfrage. Nur so ist es möglich, ein möglichst repräsentatives

Meinungsbild der Vertragsärzteschaft zu den aktuellen und gewünschten Rahmenbedingungen des ambulanten

Operierens und des Vergütungssystems zu erhalten. Das Gesamtprojekt wird voraussichtlich in der zweiten

Jahreshälfte 2022 abgeschlossen.

Die Teilnahme an der Befragung ist vertragsärztlich Tätigen bis zum 10.12.2021 über die Website des ZI möglich. Das

Gesamtprojekt wird voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2022 abgeschlossen.

Weitere Informationen zum Projekt gibt es auf den Websites des Zi und des DKI.

https://www.bdc.de/category/wissen/vergutung/
https://www.bdc.de/das-neue-innovationsfondsprojekt-einheitliche-sektorengleiche-verguetung-schafft-einblicke-in-eine-sektorengleiche-leistungserbringung/
https://survey.zi.de/esv-offen/startsurvey/switch?
https://www.zi.de/esv
https://www.dki.de/forschungsprojekt/einheitliche-sektorengleiche-verguetung-esv

